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1.1 Artikel anlegen 
 
 

Legen Sie einen Artikel mit allen wichtigen Informationen an, um dem System alle 

produktspezifischen Informationen zur Verfügung zu stellen. Sie gehen dazu in das Modul 

Lagerverwaltung und wählen die Artikelstammdaten aus. 

 

Sie befinden sich nun im Kopf der Artikelstammdaten. Die Maske öffnet sich in der 

Suchfunktion der Artikelstammdaten. Klicken Sie neben dem Fernglas auf das „+“ 

für „Neuen Datensatz“.  

 

Geben Sie entweder eine manuelle Artikelnummer oder nutzen Sie die vordefinierte 

SAP Artikelnummer, damit Sie den Artikel bei späteren Prozess-schritten schnell 

auffinden können und dieser vom System eindeutig identifiziert wird. Geben Sie einen 

Artikelbeschreibung, Fremdsprachigen Namen (Übersetzung z.B. EN), Artikelgruppe, etc. 

in die entsprechenden Felder ein. Hinterlegen Sie ebenso den Stückpreis für Ihre 

Preislisten. Definieren Sie die Einstellungen für Lager-, Verkaufs- und 

Einkaufsartikel. Es ist wichtig die Einstellungen gut zu überdenken, wenn ein Artikel 

angelegt wird. Ist der Artikel erstmalig in einem Beleg verwendet worden, ist es später 

nur noch selten möglich die Einstellungen zu verändern.  

 

Wechseln Sie nun in die Registerkarte Allgemein, um die entsprechenden Felder zu 

pflegen. Sie können bei Bedarf einen Hersteller, sowie die Versandart definieren. 

Ebenso ist die Definition von Serien- und Chargennummern möglich. Seriennummern 

und Chargen können bei jeder Buchung oder nur bei Ausgabe verwaltet werden. Es ist 

wichtig die Einstellung für Chargen und Seriennummern gut zu überdenken, wenn ein 

Artikel angelegt wird. Ist der Artikel erstmalig in einem Beleg verwendet worden und/oder 

in Stücklisten gebunden, ist es später nur noch selten möglich den Artikel nach Chargen 

und Seriennummern zu verwalten.  

 

Wechseln Sie zur Registerkarte „Einkauf“. In dieser Registerkarte können Sie den 

bevorzugten Lieferant, Einkaufsmengeneinheit, sowie Länge/Breite/Höhe/Volumen und 

Gewicht für die Einkaufsmengeneinheit definieren. Für die Einkaufsbelege muss der 

Name der Einkaufsmengeneinheit gepflegt werden. Im Feld Bevorzugter Lieferant wird 

der Code des Bevorzugten Lieferanten eingefügt.  

 

 

 



 

Wechseln Sie zur Registerkarte „Verkauf“, um die Verkaufsdetails zu bestimmen. Für 

die Verkaufsbelege muss der Name der Verkaufsmengeneinheit gepflegt werden. 

Ebenso können Sie die Länge/Breite/Höhe/Volumen und Gewicht für die Verkaufs-

mengeneinheit definieren.  

 

Wechseln Sie zur Registerkarte „Bestandsdaten“. Für Bestandszwecke muss der 

Name der Bestandsmengeneinheit gepflegt werden. Die Sachkontenfestlegung 

definieren Sie unter Administration > Systeminitialisierung > Allgemeine Einstellungen > 

Bestand. Wenn eine Definition erfolgt ist, dann muss dieses Feld nicht verändert 

werden. Es ist wichtig, die Bewertungsmethode gut zu überdenken, wenn ein Artikel 

angelegt wird. Ist der Artikel erstmalig in einem Beleg verwendet worden und/oder in 

Stücklisten gebunden, ist es später nur noch selten möglich die Bewertungsmethode 

anzupassen.  

 

Wechseln Sie zur Registerkarte „Planungsdaten“. Hier können Sie die Planungs-

methode, Beschaffungsmethode, Komponentenlager, Auftragsvielfaches, Mindest-

auftragsmenge, Durchlaufzeit, etc. definieren.  

 

In der Registerkarte „Eigenschaften“ haben Sie die Möglichkeit insgesamt „64 

Eigenschaften“ zur freien Verfügung zu definieren. Bitte beachten Sie jedoch, dass die 

64 Eigenschaften für alle eingepflegten Artikel zur Verfügung stehen. 

 

1.1.1 Vorgehensweise 
 

Bild Neuer Artikel 

   

Kopfdaten 

Artikelnummer A1-###   
Artikelbeschreibung <beliebiger Wert>  
Fremdsprachiger Name <beliebiger Wert>  

Artikelgruppe Artikel  
Preisliste 01 Verkaufspreisliste 19,90 €  
Preisliste 01 Einkaufsspreisliste 12,80 €  
Lagerartikel Ja  
Verkaufsartikel Ja  
Einkaufsartikel Ja  

 

 



 

Registerkarte Allgemein 

Hersteller <beliebiger Wert> Neu definieren 

Versandart <beliebiger Wert>  wenn benötigt 
Seriennr./Chargen <beliebiger Wert>  wenn benötigt 
Ursprungsland <beliebiger Wert>  
 

Registerkarte Einkaufsdaten 

Bevorzugter Lieferant < Ihr angelegter Lieferant >  

Name EinkaufsME Stk./pcs.  
Länge <beliebiger Wert>  

Breite <beliebiger Wert>  

Höhe <beliebiger Wert>  

Gewicht <beliebiger Wert>  

 

Registerkarte Verkaufsdaten 

Name VerkaufsME Stk./pcs.  
Länge <beliebiger Wert>  
Breite <beliebiger Wert>  
Höhe <beliebiger Wert>  
Gewicht <beliebiger Wert>  
 

Registerkarte Bestandsdaten 

ME-Name Stk./pcs.  
 

Registerkarte Planungsdaten 

Planungsmethode Materialbedarfsplanung  
Beschaffungsmethode Kaufen  
Durchlaufzeit 7 Tage  
 

Registerkarte Eigenschaften 

Eigenschaften EU und Pflichtig  

 

 

1.2 Artikelgruppe anlegen 
 

Die Zuordnung zur Artikelgruppen hilft bei Berichten und Auswertungen. Die Bewertung, 

Planungs- und Beschaffungsmethode, die Zuordnung zu Sachkonten und Rabatte 

können an Artikelgruppen gebunden werden.  

 



 

 

Artikelgruppen können Sie wie folgt anlegen:  

Administration > Definition > Lagerverwaltung > Artikelgruppen 

 

Bild Artikelgruppen-Definition 

   

Artikelgruppenname 

#1 <beliebiger Wert>  
#2 <beliebiger Wert>  
#3 <beliebiger Wert>  

Gruppe <beliebiger Wert>  
   

 

 

1.3 Preislisten anlegen 
 

Preise können im Kopf der Artikelstammdaten oder den Preislistentabellen gepflegt 

werden.  

 

Bild Preislisten 

 

Preisliste 1 01 Verkaufspreisliste   
Preisliste 2 02 Einkaufspreisliste  
Preisliste 3 03 ##  

 

 

 

2.0 Lösungen zu Artikelstammdaten 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

2.1 Lösung zu Artikelgruppe 
 

 

 



 

 

 

 

2.2 Lösung zu Preisliste 
 

 

 


